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Vorwort 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen, 
sehr geehrte Mitbürger, 
in den vergangenen Jahren konnten wir mehrere große Bau-
stellen in unserer Gemeinde erfolgreich abschließen. Zwar sind 
die Bauarbeiten beendet, die finanzielle Abwicklung dieser Pro-
jekte zieht sich jedoch noch ins laufende Jahr. Hierfür sind wei-
terhin erhebliche Mittel aufzubringen. 
Für das Jahr 2025 steht nun ein weiteres wichtiges Vorhaben 
an: die Sanierung der Kreuzung am Sportplatz. Zudem werden 
wir – soweit es unsere finanziellen Möglichkeiten erlauben – 
weitere Straßensanierungen angehen. 
Unsere finanziellen Reserven sind durch die abgeschlossenen 
Großprojekte nahezu aufgebraucht. Daher werden wir die Ent-
wicklung der Gemeindefinanzen sehr genau beobachten müs-
sen. Dies gilt umso mehr, als Bund und Land den Kommunen 
immer häufiger zusätzliche Aufgaben und Verpflichtungen über-
tragen, ohne gleichzeitig für die notwendige Gegenfinanzierung 
zu sorgen. Die Sozialleistungen wuchern ins Unendliche und 
sind nicht mehr zu stemmen. 
Es ist höchste Zeit, dass sich Bund und Länder ernsthaft damit 
auseinandersetzen, wie den Gemeinden ein ausreichender fi-
nanzieller Gestaltungsspielraum erhalten werden kann. Nur so 
kann die kommunale Ebene ihre Aufgaben dauerhaft zuverlässig 
erfüllen – und weiterhin das Lebensumfeld gestalten, das wir 
uns alle wünschen. 
 
 
 
Jörg Nowy 
1. Bürgermeister

Aus der Gemeinde 

Funkmast zur Verbesserung  
der Mobilfunkabdeckung 

Die Angelegenheit zur Errichtung eines Mobilfunkmastes zieht 
sich bereits seit mehreren Jahren hin. Die Gemeinde hatte bereits 
vor einigen Jahren angeboten, das Grundstück des nicht mehr 
betriebenen Brunnens I zur Verfügung zu stellen. Dies wurde 
dann von den Betreibern verworfen. Es wurde dann ein Grund-
stücksbereich der Staatsforsten ins Auge gefasst. Hierzu sind 
alle Vorraussetzungen zur Grundstücksnutzung durch die Staats-
forsten getroffen worden. Nachdem jedoch die Kosten für die er-
forderliche Stromleitung mehrere 100.000 Euro betragen hätten, 
wurde wieder von den Betreiberfirmen Abstand genommen. 
Vor kurzem kam nun wieder der ursprünglich angedachte 
Standort beim Brunnen I ins Gespräch. Diese Fläche kann nun 
auch mit einer Glasfaserleitung günstiger angebunden werden. 
Der Marktrat hat mittlerweile einen entsprechenden Vertrag zur 
Nutzung dieser Fläche unterzeichnet. Die Planungen werden 
nun weiter vorangetrieben. Es wird wohl ein Stahlmast von ca. 
33 Metern Höhe errichtet werden. Die Höhe des Mastens 
konnte um ca. 10 Meter reduziert werden. 
Bis alle Planunterlagen eingereicht und die Planung genehmigt 
ist, wird noch einige Zeit in Anspruch nehmen. Die Betreiber-
firma rechnet mit einem Baubeginn im Herbst 2026. Die Mobil-
funkabdeckung wird sich mit der Errichtung dieser Einrichtung 
vor allem in Altessing deutlichst verbessern. 

Erlass einer Stellplatzsatzung 

Hintergrund: Die Regelung zur Anzahl und Beschaffenheit von 
Stellplätzen war bislang in der Bayerischen Bauordnung 
(BayBO) verankert. Mit der aktuellen Gesetzesänderung hat der 
Freistaat Bayern diese landesweite Vorgabe gestrichen. Die Be-
gründung: ein Schritt zur Entbürokratisierung des Baurechts. 
Was bedeutet das konkret? Ab dem 1. Oktober 2025 müssen 
Bauherren bei neuen Bauanträgen keine Stellplätze mehr nach 
landesrechtlichen Vorgaben nachweisen. Die Verantwortung 
für entsprechende Regelungen liegt nun vollständig bei den 
Kommunen. 
 
Reaktion des Marktes Essing: Um künftige Probleme im Zu-
sammenhang mit fehlenden oder unzureichenden Stellplätzen 
zu vermeiden, hat sich der Marktrat intensiv mit der Thematik 
beschäftigt und eine eigene Stellplatzsatzung erlassen. Diese 
regelt verbindlich: 
• die Anzahl notwendiger Stellplätze für verschiedene  

Nutzungsarten 
• Anforderungen an deren Größe und Beschaffenheit 
• Möglichkeiten zur Ablösung der Stellplatzpflicht durch  

Zahlung eines Geldbetrags 
• Sonderregelungen für barrierefreie Stellplätze und besondere 

Verkehrsquellen 
 
Ziel der Satzung: Die neue Regelung soll sicherstellen, dass 
auch künftig ausreichend Stellplätze für Bewohner, Besucher 
und Gewerbetreibende zur Verfügung stehen – und dabei den 
örtlichen Gegebenheiten und Bedürfnissen gerecht werden.



3

Jubilare 

Heidi Halbritter Schulbeste  
der St. Anna Realschule 

Heidi Halbritter war Schulbeste des diesjährigen Abschlussjahr-
ganges der St. Anna Realschule in Riedenburg. Sie schloß mit 
einem Notendurchschnitt von 1,0 ab. 
Weiter wurden für hervorragende schulische Abschlussleistun-
gen von der Gemeinde ausgezeichnet: 
Jara Fritsch 
Nina Fischer 
Jakob Bufe 
Der Markt Essing gratuliert sehr herzlich! 

MEMU 

Konzert VOLTAIC BRASS 

„Besser geht es nicht“, so viele Meinungen des Publikums 
nach dem Konzert des Bläser Quintetts VOLTAIC BRASS im 
MEMU Essing. 
Das Ensemble, das sich aus fünf Spitzenmusikern aus fünf 
Ländern zusammensetzt, brillierten mit Energie, Kreativität und 
Virtuosität bei seinem Auftritt. 
Das Programm französischer Musik aus verschiedenen Mu-
sikepochen begeisterte die Besucher. 
Der Saal im MEMU verwandelte sich in einen Ort musikalischer 
Leidenschaft. „Musik berührt Herz und Seele und verbindet 
Menschen“, so Bürgermeister Jörg Nowy bei seiner Begrü-
ßung. 
Die Musiker bewiesen mit ihrem ausgezeichneten Können, 
dass es ein klangvoller Abend voller Begeisterung wurde.

Monika Kontny, 
80 Jahre 

am 04.07.2025

Berta Donauer, 
95 Jahre 

am 17.07.2025

Barbara Eckinger, 
90 Jahre 

am 27.07.2025



Die Verwaltung informiert 

Parken in reinem  
Wohngebiet 

Aufgrund gegebener Veranlassung 
wird auf folgende Regelung bezüglich 
des Parkens hingewiesen:  
 
Straßenverkehrs-Ordnung (StVO), § 12 Abs. 3a StVO: 
In reinen und allgemeinen Wohngebieten sowie in Sonder-
gebieten, die der Erholung dienen, dürfen Lkw über 7,5 t zu-
lässigem Gesamtgewicht und Anhänger mit mehr als 2 t 
zulässigem Gesamtgewicht in der Zeit von 22:00 bis 06:00 Uhr 
sowie an Sonn- und Feiertagen nicht geparkt werden. 
 
Das bedeutet: 
Tagsüber (06:00–22:00 Uhr) ist Parken grundsätzlich erlaubt, 
sofern keine weiteren Beschränkungen bestehen. Nachts und 
an Sonn-/Feiertagen gilt ein Parkverbot.

Kindertageseinrichtung Essinger  
Spatzennest 

Unser Jahresthema lautet: „Bunte 
Federn und fröhliche Töne im Es-
singer Spatzennest“. Im September 
2025 starten wir in der Kinderkrippe 
mit einem Einjährigen und sechs 
Zweijährigen, im Kindergarten mit 
elf Dreijährigen, neun Vierjährigen, 
sechzehn Fünfjährigen und drei 
Sechsjährigen. 
In der Eingewöhnung wird auf jedes einzelne Kind individuell 
eingegangen.  
Die verkürzte Anfangszeit der Neuen bewährt sich sowohl für 
die Kleinsten, dass sie sich in der „großen“ Gruppe einfinden 
lernen, als auch für die Mittleren und Vorschulkinder, dass sie 
sich in ihrer Gruppe neu orientieren können. 
Zu Beginn liegt der Schwerpunkt auf dem gegenseitigen Ken-
nenlernen. Über den Aufbau sozialer Kontakte können ein 
gutes emotionales Klima und eine positive Spiel- und Lern-
atmosphäre entstehen. Das Spiel in einer Gruppe eröffnet Kin-
dern Chancen für ganzheitliches und altersübergreifendes 
Lernen. Sich gemeinsam an Lösungsfindungsprozessen zu be-
teiligen, fördert unabhängig von Alter, Nationalität, Geschlecht 
und Entwicklungsstand des Einzelnen das Wir-Gefühl als 
Gruppe. Jeder bringt seine Fähigkeiten und Erfahrungen ein, 
um gemeinsame Antworten auf täglich neue Fragen zu finden. 
So wird der Einzelne zum Akteur seiner Entwicklung und erhält 
Orientierung und Unterstützung auf der Suche nach seinem 
Platz und seiner Rolle innerhalb der Gruppe. 

Herzlichen Dank 

Ein großes Dankschön an alle Familien, die uns bei unserer 
Gartenaktion im August so tatkräftig unterstützt haben! 
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Durch eure Hilfe, eure Zeit und euer Engagement ist unser Gar-
ten nun ein schöner Ort für Kinder geworden. 

Elternabend 

Am Donnerstag, 16. September 2025 sind alle Eltern herzlich 
zu unserem 1. Elternabend mit Elternbeiratswahl um 19:00 Uhr 
eingeladen. 

St. Martin 

Die Kinder gestalten eine farbenfrohe Laterne zum Martinsfest 
am Montag, 10.11.2025 um 17:00 Uhr. 
Wir ziehen gemeinsam mit den Kindern durch Altessing.  
Ihr, liebe Eltern, Geschwister, Großeltern und Gemeinde dürft 
euch auf der Route verteilen und unseren Laternenzug bewun-
dern. 
Route: Schellnecker Straße → Köhlerweg → Am Steinbuckel → 
St.-Martin-Ring → Am Steigfeld → zum Sportplatz, während des 
Umzugs werden Lieder gesungen. 
Um ca. 18:00 Uhr findet unser Martinsspiel und Laternentanz 
am Sportplatz statt.  
Im Anschluss laden wir euch, liebe Eltern, Geschwister, Groß-
eltern und Gemeinde am Sportplatz zum gemütlichen Beisam-
mensein ein. 

Schließtage bis Weihnachten: 

Weihnachtsferien: 23.12.2025 bis 06.01.2026 
Wir freuen uns auf die bewährte gute Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde. 
Mit lieben Grüßen vom Spatzennest-Team

Vereinsleben 

Sportfreunde Essing 

Sommerfest am 28.06. 

Am 28.06. fand unser traditionelles Sommerfest am Sportplatz 
statt. 
Bei sonnigem Laufwetter starteten wir am Vormittag wieder mit 
unserem Reiherlauf. Die 4. Auflage erreichte mit 219 gemelde-
ten Startern einen neuen Teilnehmerrekord. 
Den Auftakt machten um 09:30 Uhr wie immer unsere Bambinis 
mit einem 500-Meter-Lauf. Hier stand eindeutig der Spaß und 
das Motto „Dabei sein ist alles“ im Vordergrund. Als Belohnung 
gab es für alle teilnehmenden Kinder ein Eis und eine Medaille.  
Die ersten drei Plätze wurden wie folgt belegt: 
Bambini weiblich: Lene Straßer (Spfr. Essing), Luisa Schindler 
(SG Painten), Mara Puls (SG Painten) 
Bambini männlich: Jakob Biberger (SG Painten), Sebastian 
Landfried (Spfr. Essing), Lias Rochlitzer (TSV Altmannstein) 
 
Nach einer kurzen Pause ging es um 10:00 Uhr mit dem Haupt-
lauf weiter. Es gingen insgesamt 100 Teilnehmer an den Start. 
Am schnellsten absolvierte Liam Parker von run and bike Kel-
heim die 9 km lange Trail-Strecke in einer Zeit von 35:07 Minu-
ten. Auf Rang zwei kam Felix Mayerhöfer (DJK Dasswang) in 
36:08 Minuten ins Ziel. Den 3. Podestplatz erreichte Adriano 
Miranda in 36:38 Minuten. Bei den Frauen gewann die Lokal-
matadorin und Essingerin Susanne Brünnig in 40:36 Minuten. 
Auf den weiteren Plätzen folgten Lissy Drechsel (Baches Lauf-
treff, 46:18) und Anette Ulmer (Spfr. Essing, 47:57). 
Kurz nach dem Hauptlauf starteten der Volkslauf (7 Teilnehmer) 
und der Jugendlauf (5 Teilnehmer) über 5 Kilometer sowie der 
Schülerlauf (2000 Meter) mit 62 Teilnehmern. 
Ein Link zu den Ergebnislisten findet man auf unserer Homepage. 
Nach den Siegerehrungen für den Reiherlauf ging es mit dem 
Beachvolleyballturnier weiter. Siehe hierzu Bericht Abteilung Vol-
leyball. 
Um 15:30 Uhr war dann der Anpfiff zu unserem AH-Turnier. Auf-
grund einer großen Anzahl von Absagen fand das Turnier in die-
sem Jahr leider nur mit 4 Mannschaften statt. Die ersten beiden 
Plätze belegten die Gastgeber Spfr. Essing, welche zwei Mann-
schaften stellten. Auf den Plätzen 3 und 4 landeten der TSV Alt-
mannstein und die SG Painten. 
Nach der Siegerehrung für den Volleyball-Cup um 19 Uhr ließen 
wir den herrlichen Tag bei gemütlichem Beisammensein und 
Barbetrieb ausklingen. Für das leibliche Wohl war natürlich 
immer bestens gesorgt. 
Der Sportverein bedankt sich herzlich bei allen Besuchern sowie 
allen, die in irgendeiner Weise mitgewirkt und teilgenommen 
haben. Ohne euch und eure Unterstützung wäre dieser tolle Tag 
nicht möglich gewesen. Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr!  
 
Vorschau: Unsere Weihnachtsfeier findet nicht am 06.12. statt. 
Der Ausweichtermin wird frühzeitig bekannt gegeben 
 
Mit sportlichem Gruß 
Florian Biberger, 
Schriftführer 
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Sieg einfahren. Nach zwei Niederlagen gegen FC Leibersdorf 
(0:2) sowie gegen SG Mallersdorf-Grafentraubach (0:2), folgte 
ein 1:1 Unentschieden gegen die SG Sandharl./Bad Gögging. 
Danach ging es im August mit zwei Nullrunden gegen den FC 
Ergolding II (2:3) sowie einem 6:3 gegen die DJK SV Adlkofen  
weiter. Aktuell steht man somit bei 4 Zähler. Nach oben ist aber 
weiterhin alles möglich. 

Fußball 

Spielgemeinschaft SG Ihrlerstein Essing 

Die beiden Herrenmannschaften der SG Ihrlerstein/Essing star-
teten mit viel Engagement in die neue Saison. Die Trainings fin-
den sowohl in Ihrlerstein als auch in Essing statt und erfreuen 
sich großer Beliebtheit – im Schnitt nehmen rund 25 motivierte 
Spieler an den Einheiten teil. Für das leibliche Wohl im Essinger 
Sportheim sorgt Harald Schäffer, der die Mannschaft bestens 
versorgt. Die Spieler sind rundum zufrieden und schätzen die Un-
terstützung sehr. 
Ein besonderer Dank gilt Artur Ehrl, der durch sein großzügiges 
Sponsoring die neuen Trikots ermöglicht hat. Diese wichtige 
Unterstützung gibt dem Verein und der Mannschaft zusätzli-
chen Rückenwind für die kommenden Aufgaben. 
Mit dem Aufstieg in die Kreisliga hat sich einiges verändert: Hier 
weht sprichwörtlich ein anderer Wind. Das zeigt sich schon 
daran, dass die Spiele nun von drei Schiedsrichtern begleitet 
werden und offizielle Linienrichter zum Einsatz kommen. Die 
Mannschaft muss sich an das neue Niveau erst noch gewöh-
nen und sich in der Liga zurechtfinden.  
 
1. Herrenmannschaft 
Folgend ein Rückblick zu den vergangenen Spielen der ersten 
Herrenmannschaft bis zum Redaktionsschluss. Gestartet hat 
die Saison mit einem 3:1-Sieg gegen die DJK TSV Ast. Seitdem 
konnte man aber in fünf weiteren Begegnungen keinen weiteren 

Tabelle Kreisliga West 1 Donau/Laaber (zum 01.09.2025). 
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2. Herrenmannschaft 
Diese Saison haben wir wieder eine zweite Herrenmannschaft. 
Die Mannschaft startet in der Kreisliga 1 Donau/Laaber Reser-
veklasse. Hier ein Rückblick auf die bisherigen Spiele der zwei-
ten Herrenmannschaft bis zum Redaktionsschluss: Gestartet 
hat man mit einer 2:4-Niederlage gegen die DJK TSV Ast II. Da-
nach folgte ein Unentschieden gegen den FC Leibersdorf II 
(2:2). Weitere drei Niederlagen folgten: 0:3 vs. SG Mallersdorf-
Grafentraub. II, 2:1 vs. SG Sandharl./Bad Gögging II und 2:0 
DJK SV Adlkofen II.  

Bericht der Fußballjugend 

Mit dem Turniermonat Juli endete für die Jugendfußballer der 
SG Ihrlerstein/Essing die Saison 2024/2025. 
 
Brandler Sommercup 
Als Highlight stand dabei für alle der in Ihrlerstein ausgetragene 
„Brandler Sommercup“ auf dem Programm. An insgesamt drei 
Tagen vom 4. bis 6. Juli traten rund 1.000 Talente an und spiel-
ten die Sieger aus. Jede Jugendmannschaft der SG durfte ihr 
eigenes Turnier ausrichten, wobei sich die Kinder aus Ihrlerstein 
und Essing sehr gut präsentierten. In vielen Wettbewerben 
konnten unsere Mannschaften ins Finale einziehen und auch  
einige Turniere gewinnen. Die E2 (Jahrgang 2015) von Trainer 
Markus Mederer musste sich in ihrem Endspiel erst nach Neun-
meterschießen dem ATSV Kelheim geschlagen geben, während 
die E1 (2014) von Markus Karl in einem stark besetzten Turnier 
ebenso den 2. Platz erreichte. Alex Reitinger und Benedikt 
Hengl erreichten mit der F2-Mannschaft (2017) einen ordentli-
chen 5. Platz unter acht Teams. 
 
Bericht zur F2 
Die Trainingsbeteiligung der F2 war im gesamten Saisonverlauf 
sehr erfreulich. Fast alle Kinder haben regelmäßig und motiviert 
am Training teilgenommen. Dadurch konnten wir eine gute 
Basis für Teamgeist, Technik und Kondition schaffen. Bei den 
Turnieren zeigte sich, dass wir im sportlichen Bereich noch Ent-
wicklungspotenzial haben. Die Ergebnisse waren oft knapp, 
doch die Kinder haben stets vollen Einsatz gegeben und nie 
aufgesteckt. Besonders schön war, dass die Mannschaft trotz 
schwieriger Spiele immer mit Freude und Zusammenhalt auf-
getreten ist. 
Ein ganz besonderes Highlight zum Saisonabschluss war das 
Freundschaftsspiel gegen die Mamas. Mit viel Spaß, aber auch 
voller Ehrgeiz gingen die Kinder in die Partie und konnten am 
Ende verdient als Sieger vom Platz gehen. 
 

Bericht zur E2 
Im Endklassement der Liga erreichte die E2 einen guten 3. Rang 
hinter den Teams aus Kelheim und Abensberg. Beim Turnier-
abschluss in Neutraubling Ende Juli konnten die Jungs unter 
größtenteils älteren Teams sogar bis ins Finale vorstoßen und 
den 2. Platz holen. Gemeinsam mit der E1 sowie allen Eltern 
feierten wir unser Saisonende mit einem gemütlichen Abend-
essen im Frauenhäusl. Auf die neue Saison haben wir uns beim 
Bundesliga-Eröffnungsspiel in der Allianz Arena eingestimmt. 
Das 6:0 des FC Bayern gegen Leipzig war ein super Erlebnis 
für die Kinder und die Betreuer. 
Ab September geht es in der Punkterunde wieder los. Dann 
muss sich die Mannschaft auf eine neue Spielzeit einstellen. Um 
allen Spielerinnen und Spielern mehr Spielzeit zu ermöglichen, 
werden wir in Zukunft 4 x 15 Minuten spielen. Unsere Heimspiele 
tragen wir immer freitags um 16:30 Uhr in Essing aus. 
 
Ausblick auf die neue Saison 
Auch in der bereits laufenden Spielzeit 2025/2026 kann die SG 
Ihrlerstein/Essing viele Jugendfußballmannschaften im Spiel-
betrieb stellen. 
Sehr erfreulich ist die Wiederaufnahme einer A-Jugend (Jahr-
gänge 2007 und 2008), welche gemeinsam mit dem SC Kel-
heim betrieben wird. Bei den B- sowie den C- Junioren steht 
jeweils eine Mannschaft, in D- und E-Jugend sind sogar je zwei 
Teams im Ligabetrieb unterwegs. Die Kleinsten ab dem Jahr-
gang 2017 sind wie gewohnt an Turniertagen im gesamten 
Landkreis unterwegs. 
Die Mädchenfußballerinnen der Sportfreunde Essing sind unter 
dem Dach der Mädchenfußballgemeinschaft Donaubixn unter-
gebracht. Die Donaubixn stellen in dieser Saison bereits vier 
Mannschaften, E/D/C/B-Juniorinnen, in ihren jeweiligen Ligen. 
 

Leichtathletik 

Essinger Sprinter Jonas Grundei  
erkämpft Vizemeistertitel bei Bayerischen 
Meisterschaften 

Bei den Bayerischen Leichtathletikmeisterschaften in Hösbach 
bei Aschaffenburg sorgte der Essinger Nachwuchssprinter 
Jonas Grundei für ein sportliches Ausrufezeichen. Trotz einer 
sechs Wochen langen Trainingspause aufgrund einer Rücken-
verletzung überzeugte der 17-Jährige mit herausragenden  
Leistungen über die Sprintdistanzen 100 Meter und 200 Meter. 
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Im Vorlauf über 100 Meter zeigte Grundei seine Klasse und si-
cherte sich in schnellen 11,03 Sekunden den Sieg. Das Finale 
wurde durch starken Gegenwind zur Herausforderung, dennoch 
lief Jonas ein packendes Rennen und errang mit nur vier Hun-
dertstelsekunden Rückstand den Vizemeistertitel. Das Zielfoto 
entschied den Kampf um Silber: Mit einer Tausendstelsekunde 

Vorsprung setzte sich Grundei knapp gegen den 
Münchner Cassian Holland-Moritz durch. 
Auch über 200 Meter zeigte Jonas starke Leistun-
gen. Nach einem souveränen Vorlaufsieg belegte er 

im Finale mit 22,31 Sekunden den vierten Platz, was 
angesichts seines Trainingsrückstands ein respek-

tables Ergebnis darstellt. 
„Jonas hat mit diesen Leistungen gezeigt, dass 
er zu den besten Nachwuchssprintern in Bay-
ern gehört,“ erklärt ein Sprecher der Essinger 
Leichtathletikabteilung. „Sein Durchhalte-  
vermögen und seine mentale Stärke verdie-
nen größten Respekt.“ 
Mit diesen Platzierungen unterstreicht  
Grundei eindrucksvoll seine sportliche 
Klasse und setzt ein positives Zeichen für 
die Essinger Leichtathletik. 

Sommerpause nur auf den ersten Blick – 
Essings Volleyballer in Bewegung 

Manchmal täuscht der Eindruck: Von außen wirkt der Sommer 
ruhig, fast verschlafen. Doch wer genauer hinsieht, erkennt, 
dass hinter den Kulissen kräftig gearbeitet wird. Die HighFlyer 
Essing nutzen die Sommermonate, um sich zu sammeln, neue 
Strukturen aufzubauen und schon jetzt den Grundstein für eine 
erfolgreiche Saison 25/26 zu legen. 
 
Training zwischen Urlaub und Spielfreude 
Die Sonntagsgruppe bleibt auch in der Ferien- und Festsaison 
lebendig. Zwar schwankt die Beteiligung je nach Urlaubsplä-
nen, doch im Schnitt finden sich rund 10 Erwachsene in der 
Halle ein – genug für spannende Spiele. Nur selten weichen die 
Teams aufs Beachfeld aus, da bei zu vielen Mitspielenden die 
Wartezeiten im 4-gegen-4 überhandnehmen würden. 
Ein erfreuliches Phänomen: Lücken werden inzwischen ganz 
selbstverständlich durch Spieler:innen aus dem Jugendvolleyball 
aufgefüllt. Dadurch ist fast immer ein 6-gegen-6 möglich, häufig 
sogar mit Wechselspielern. Besonders schön: Nach dem Jugend-
training bleiben regelmäßig 4–5 junge Spieler:innen in der Halle, 
um mit den „Großen“ aufzuwärmen, Tipps einzuholen oder sogar 
erste Schmetterbälle auf Mixed-Höhe (2,35 m) auszuprobieren. 
 
Wachsende Bekanntheit – auch über Essing hinaus 
Das Gesicht der HighFlyer Essing verändert sich. Neben den 
Stammspieler:innen aus der Gemeinde sind inzwischen auch 
Volleyballbegeisterte aus Kelheim dabei. Sogar eine Fahr-
gemeinschaft aus Regensburg hat sich gebildet, die regelmäßig 
zum Montagsliga-Training anreist. Ein starkes Zeichen, dass die 
Strahlkraft der Abteilung wächst und über die Grenzen Essings 
hinaus Begeisterung weckt. 
 
Zweite Mannschaft im Aufbau 
Die größte Herausforderung dieses Sommers ist der Aufbau der 
zweiten Mannschaft. Unter der Leitung von Teamkapitän Mi-

chael Faber, unterstützt von Abteilungsleiter und Kapitän der 
Ersten, Daniel Krißgau, werden Grundlagen für Technik, Aufstel-
lung, Taktik und Teambuilding geschaffen. Viel Spaß, Ehrgeiz 
und Teamspirit sind spürbar – ein Projekt, das wachsen darf 
und großes Potenzial hat. 
 

Veränderungen im Kader der Ersten 
Auch die erste Mannschaft bleibt nicht unverändert: 
Florian Bartoschik fällt verletzungsbedingt auf unbestimmte Zeit 
aus. Er wird das Team vorerst von der Seitenlinie als Betreuer 
unterstützen. Die Hoffnung auf sein Comeback bleibt. Sein 
Platz wird von Laurenz Dier übernommen, der intensiv auf seine 
Rolle als neuer Mittelblocker vorbereitet wird. 
Schwerer wiegt der Abschied von Maximilian Beslmeisl, unse-
rem Libero. Ein Umzug zwingt ihn zum Rücktritt aus der Mann-
schaft. Max ist ein Spieler, der durch spektakuläre Rettungs- 
 aktionen und unerschütterlichen Einsatz entscheidend zum Er-
folg der vergangenen Saison beitrug. 
Max hat in der vergangenen 
Saison vieles zu unserem Er-
folg beigetragen. Dinger, die 
unmöglich noch zu holen 
schienen, hat er mit den 
wildes ten Bewegungen und 
einer Geschwindigkeit sonder-
gleichen rausgeholt. Ein Spie-
ler, der durch seine ruhige Art 
und äußerst ehrgeizige Spiel-
weise die Mannschaft geprägt 
und vorangebracht hat.  
Lieber Max, wir danken dir für 
deinen Einsatz. Du wirst immer 
Teil der Mannschaft sein. Wir 
hoffen auf ein Wiedersehen – 
egal ob auf oder neben dem 
Feld! 
 
Neue Saison – Termine und Trikots 
Die Planungen für die neue Spielzeit laufen bereits auf Hochtou-
ren. Die genauen Spieltermine ab Oktober 2025 werden frühzei-
tig auf der Webseite der Sportfreunde Essing sowie auf dem 
Instagram-Account bekanntgegeben, damit Fans und Unterstüt-
zer:innen rechtzeitig dabei sein können. Schon jetzt ist die Vor-
freude auf spannende Heimspiele in der Mehrzweckhalle groß. 

Michael Faber – Kapitän 
HighFlyerEssing II

Daniel Krißgau – Kapitän 
HighFlyerEssing I

Maximilian Beslmeisl #10 – Libero
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Doch das ist nicht alles: 
In der kommenden Saison laufen die HighFlyer Essing mit neuen 
Trikots auf! Das Design ist noch geheim – klar ist aber schon 
jetzt: Es wird ein echter Hingucker! Frische Farben, modernes 
Design und ein gemeinsamer Look, der Teamgeist und die Ver-
bindung zu Essing ausstrahlt. Spieler:innen wie Fans dürfen ge-
spannt sein, wenn die Mannschaften im Oktober erstmals in der 
neuen Ausstattung das Feld betreten. Ein kleines Stück Abtei-
lungsgeschichte, das die neue Saison noch besonderer macht. 
 
Blick nach vorne 
Mit einer zweiten Mannschaft, Jugendlichen, die immer mehr 
Verantwortung übernehmen, und mit wachsender Bekanntheit 
auch über Essing hinaus sehnen sich die HighFlyer Essing voller 
Vorfreude auf die neue Saison hin. Hinter der scheinbaren Som-
merpause steckt harte Arbeit – und die Gewissheit: Hier wächst 
etwas weiter, das Gemeinschaft, Leidenschaft und sportlichen 
Ehrgeiz verbindet. 
Auf geht’s, HighFlyer Essing! 
 
Mit sportlichem Gruß 
Daniel Krißgau 

Seniorinnensport 

Nach unserer Sommerpause nehmen wir unsere Übungsstun-
den in der Halle wieder auf, aber erst am Dienstag, 30. Sep-
tember um 8.30 Uhr, nicht wie vereinbart eine Woche früher. 
Interessierte Damen sind jederzeit herzlich willkommen! 
Mit sportlichem Gruß 
ÜL Meier 

Tennis 

Die Outdoor-Tennissaison ist in vollem Gange, jede Woche wer-
den jeweils Montag oder Dienstag sowie am Donnerstag Dop-
pel gespielt.  
Beim diesjährigen Sommerfest des Sportvereins am 28.06.2025 
schnupperten ab 14.00 Uhr mehr als 10 Mädels und Jungs auf 
unseren Tennisplätzen. Michael Seidel, Stephan Weber und Pa-
trick Willner verbrachten den Nachmittag mit den Kids mit spie-
lerischen Übungen 
Die Tennisabteilung wünscht allen eine verletzungsfreie Rest-
saison! 

Mech. Werkstätte

Schmidt e.K.

Stiftstraße 20 · 93343 Essing
Telefon: 09447 / 371

info@mw-schmidt.de
Montag – Freitag: 7.00 – 19.00 Uhr

Samstag: 8.00 – 16.00 Uhr

· Schlosserei
· Ihre Tankstelle im Ort

· der kleine und 
 persönliche Laden
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10 Jahre Nordic Walking in Essing 

Im Nordic Walking Boom startete im Juli 2004 die erste Gruppe 
mit über dreißig Teilnehmern. Die Begeisterung, diesen Sport 
in der Gruppe auszuüben, flaute 2012 ab, so dass die Gruppe 
im September eingestellt wurde.  
2015 begann die Übungsleiterin Christl Meier erneut mit dem 
Training. Seither treffen sich ca. 10 Teilnehmer einmal in der 
Woche.  
Im Sommer findet die Gruppe am Montag um 19:30 statt. Treff-
punkt ist der Tatzelwurm.  
Unsere Übungsleiterin Christl Meier freut sich über Interessen-
ten. Tel: 0176 32611738 

Skiabteilung 

Der Sommer neigt sich dem Ende zu und der Herbst klopft 
schon mächtig an die Tür. Genau der richtige Zeitpunkt, um sich 
Gedanken über die kommende Skisaison zu machen. 
Unsere Skiabteilung ist schon mächtig für die anstehenden 
Tages- und Mehrtagesfahrten am planen. 
Am 03.01.26 steht die erste Tagesfahrt ins Alpbachtal an. 
Sollte die Schneelage im Alpbachtal zu gering sein, wird nach 
Kaltenbach oder Zell am Ziller im Zillertal ausgewichen. 
 
Ein Highlight wird unsere 3-Tage-Skifahrt von 16.01.26 bis zum 
18.01.26 werden. Wir fahren wieder das Hotel Sonnalp in Kirch-
berg an. Abfahrt ist am Freitag, 16.01.26 um 15:45 Uhr am 
Sportplatz in Essing. Die Preise dafür staffeln sich wie folgt: 

Erwachsene (ab Jahrgang 2006): 448 € 
Jugendliche (16–18):                     328 € 
Jugendliche (13–15):                     295 € 
Kinder (6 bis 12 Jahre)                  230 € 
Kinder unter 6 Jahren sind frei! 
Diese Fahrt wird jetzt zum dritten Mal in Folge durchgeführt. Bis 
jetzt war der Ausflug immer ein voller Erfolg. Daran möchten wir 
gerne anknüpfen. Anmeldschluss dafür ist der 20.11.25. 
 
Im Februar möchten wir eine Familienskifahrt nach Lenggries 
durchführen. Ideal auch für Anfänger, Tourengeher, Wanderer 
und Wintersportler jeglicher Art. Den Saisonabschluss feiern wir 
zusammen bei der Apres-Skifahrt in Mayrhofen im Zillertal am 
28.02.26. Abfahrt in Mayrhofen wird hier um 19 Uhr sein. 
 
Die Anmeldungen zu allen Veranstaltungen können ab sofort 
bei Markus Mederer (0170 / 929 65 75) oder Brigitte Schmid 
(0151 / 17 60 44 63) getätigt werden. 
 
Mit sportlichen Grüßen und Ski heil 
Markus Mederer 

Wirbelsäulengymnastik  

Unsere Wirbelsäulengymnastik war in der vergangenen Saison 
wieder ein voller Erfolg. Viele sportbegeisterte Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer haben regelmäßig den Weg in die Halle gefun-
den und gemeinsam etwas für ihre Gesundheit getan. Mit ge-
zielten Übungen für Rücken und Rumpf konnte nicht nur die 
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Muskulatur gestärkt, sondern auch für mehr Beweglichkeit und 
Wohlbefinden gesorgt werden. 
Doch auch in der Sommerpause war keine Langeweile ange-
sagt. Statt in der Halle zu trainieren, haben wir uns aufs Rad 
geschwungen. Bei mehreren Radtouren genossen wir die Natur, 
sammelten Kilometer und hatten Spaß in geselliger Runde. Ein 
großes Dank an dieser Stelle an Ludwig Geilinger, der diese 
Touren jedes Jahr wieder aufs Neue organisiert. 
Nun freuen wir uns darauf, nach den Sommerferien wieder mit 
der Gymnastik zu starten. Alle, die ihrem Rücken etwas Gutes 
tun möchten – ob schon erfahren oder ganz neu dabei – sind 
herzlich eingeladen, mitzumachen. Gemeinsam fällt Bewegung 
leichter und der Spaß kommt garantiert nicht zu kurz!  

Kultur- und Faschingsverein Essing 

Strahlender Sonnenschein und spannende 
Duelle beim Essinger Sautrogrennen 

Was am 3. August ins Wasser zu fallen drohte, wurde am  
10. August bei bestem Wetter zum vollen Erfolg: Das traditio-
nelle Sautrogrennen des Kultur- und Faschingsvereins Essing 
lockte rund 500 begeisterte Zuschauer an den alten Kanal. 
Strahlend blauer Himmel, sommerliche Hitze und eine leichte 
Brise bildeten die perfekte Kulisse für einen Tag voller Spaß, 
Wettkampf und Gemeinschaft. 
Bereits am Samstag und Sonntag ab 8:30 Uhr waren die Helfer 
des Vereins im Einsatz, um alles für das große Spektakel vor-
zubereiten. Am Renntag selbst ging es pünktlich um 11:30 Uhr 
mit den Kindern los: Vier Teams mit jeweils zwei Piloten, ver-
kleidet als Prinzessinnen, Einhörner und Hühner, paddelten um 
die Wette. Am Ende erhielt jedes Kind eine Urkunde, eine gol-
dene Medaille mit einer Sau im Sautrog, ein erfrischendes Stek-
kerleis und eine Wasserpistole. 
Um 14 Uhr übernahmen die Erwachsenen das Wasser. Ins-
gesamt 26 Teams mit originellen Namen – darunter 8 Frauen-
teams – gingen an den Start. In spannenden Duellen traten sie 
zunächst in Zeitläufen gegeneinander an, bevor es im K.-o.-Sys - 
tem über Achtel-, Viertel- und Halbfinale bis ins große Finale wei-
terging. Gegen 18 Uhr stieg das große Endduell: Die Schwes -
tern Marlene und Susanne Brünnig („MS Teletubbies“) lieferten 
sich ein packendes Kopf-an-Kopf-Rennen mit Josef Goppold 
und Michael Faber („Altmühlsäue“). Unter tosendem Applaus 
siegten die beiden Frauen mit nur zwei Metern Vorsprung. 
Auch das schönste Kostüm wurde prämiert: Hier setzte sich 
das Duo „Rotkäppchen und der böse Wolf“ (Valentina und Man-

fred) durch. In der Gesamtwertung holten Marlene und Susanne 
Brünnig den 1. Platz, gefolgt von Josef Goppold und Michael 
Faber (2. Platz) sowie Ben Brunner und Louis Heinfling  
(3. Platz). Neben Urkunde und Medaille gab es Essensgut-
scheine – und für die Sieger erstmals die begehrten Essingtaler. 
Für gute Stimmung auf und neben dem Wasser sorgte nicht nur 
das bunte Teilnehmerfeld mit Cowgirls, Biene Maja und ihrem 
Willi und den Teletubbies – sondern auch Moderator Günter 
Brünnig, der mit Humor und Charme durch das Rennen führte 
und für ausgelassene Stimmung bei Teilnehmern und Publikum 
sorgte. 
Kulinarisch war ebenfalls einiges geboten: Von Bratwurst-, 
Gyros- und Steaksemmeln über Gemüsetaler und Gewürzbra-
ten mit Knödeln, Krautsalat und Soße bis hin zu vielen leckeren 
Kuchen und Torten war für jeden Geschmack etwas dabei. Ein 
besonderes Highlight: Blaubeer-Slush für die Kinder und Ape-
rol-Slush für die Erwachsenen. 
 
Der Kultur- und Faschingsverein Essing bedankt sich herz-
lich bei allen fleißigen Helfern, den Auf- und Abbauern 
sowie den vielen Kuchenspenderinnen, die das Sautrog- 
rennen 2025 zu einem unvergesslichen Sommerfest ge-
macht haben. 
 
 

Siegerfoto vom 8. Essinger Sautrogrennen

Kindersautrogrennen: 
1.  Platz: Leni Ertel und Luna Ulmer (Sautrog Royal L&L Edition) 
2.  Platz: Felix Hettich und Lorenz Schneider (Borussia Banane) 
3.  Platz: Magdalena Landfried und Mia Weigl (Die süßen Bixn) 
4.  Platz: Ida Reitinger und Hanna Ertel (Die wilden Hühner) 
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Helferfest des Kultur- und  
Faschingsvereins 

Als Dankeschön für den tatkräftigen Einsatz unserer Helferinnen 
und Helfer über das ganze Jahr hinweg lädt der Kultur- und  
Faschingsverein am Samstag, den 18. Oktober 2025, zum  
gemeinsamen Ausflug ein. Ziel ist der Schweinswirt (Pentling) 
– ein gemütlicher Ort, um zusammenzukommen und den Tag 
bei gutem Essen und geselligem Beisammensein zu genießen. 
Treffpunkt ist um 17 Uhr am Sportplatz. Je nach Anzahl der  
Anmeldungen wird die Anreise entweder mit einem vom Verein  
organisierten Bus, per Taxi oder in privaten PKWs erfolgen. 
Für alle, die im Anschluss noch Lust auf weitere Feierlichkeiten 
haben, besteht die Möglichkeit, nach Regensburg in die Stadt 
weiterzufahren und dort den Abend ausklingen zu lassen. 
Anmeldung bitte bei David Stelzig. 
 
Veronika Brünnig  
Kultur- und Faschingsverein Essing e. V.  
 

Termine 2025 
31.10.2025 Halloweenparty  
16.11.2025 Jahreshauptversammlung 
05.12. & 06.12. Nikolausdienst (Anmeldung bei Monika 

Landfried) 

Krieger- und Soldatenverein 

Am 22. Juni beteiligten wir uns wieder mit einer starken Fah-
nenabordnung am Fronleichnams-Gottesdienst  mit  Prozes-
sion. Anschließend Einkehr im MEMU-Garten zum Brat - 
würstlessen des Frauenbundes, welchen wir dieses Mal neben 
Auf- und Abbau auch bei der Bewirtung unterstützten. 
 
Am 18. Juli veranstalteten wir anstelle eines Vereinsausfluges, 
ebenfalls im MEMU-Garten, einen Grillabend für alle Mitglie-
der mit Familie. Bei schönem Wetter, gutem Essen und Trinken 
wurde es mit ca. 40 Teilnehmern ein sehr geselliger Abend. 
Herzlichen Dank an alle Helfer, vor allem unseren Frauen 
für die schmackhaften Salate! 
 

Weitere Termine 2025 
11. Oktober Kameradschaftsabend  

im Vereinslokal Schneider 
15. November Teilnahme Volkstrauertag 

Feuerwehr Essing e. V.  

Vom 19. bis 22.06.2025 erlebten die Vereinsmitglieder ein ein-
drucksvolles Wochenende zum 150-jährigen Gründungsfest 
der FF Bettingen bei Wertheim. Der Patenverein der FF Essing 
sorgte bei bestem Wetter für ein legendäres Fest, welches noch 
lange in guter Erinnerung bleibt und Stoff für so manche Ge-
schichte lieferte. Am Freitag gab es ein grandioses Konzert der 
bekannten Band „Fäaschtbänkler“. Fortgeführt wurde die be-
rauschende Stimmung am Samstag mit Festbetrieb und Party-
abend, bei dem unser Korbinian Schmoll spontan auf der 
Bühne die Band „Aalbachtaler“ instrumental tatkräftig unter-
stützte. Den Abschluss des beeindruckenden Festes bildete der 
große Festumzug am Sonntag. 



13



14

Stolz übergab der Essinger Verein das Gastgeschenk an die 
Bettinger Wehr – das Essinger Wahrzeichen, ein in Bronze ge-
gossener Fischreiher auf einem Muschelkalk-Stein, als Zeichen 
der Verbundenheit beider Patenvereine. Allen, die dabei waren, 
einen herzlichen Dank für die unvergesslichen Momente! 
 
Darüber hinaus wurden auch die Gründungsfeste der Feuerweh-
ren Peising und Lohstadt-Gundelshausen feiernd gewürdigt. 
 
Um das 155-jährige Gründungsfest unserer Feuerwehr im Jahr 
2027 genauso gebührend zu feiern, fiel am 27.07.25 der Start-
schuss mit der ersten Festausschusssitzung. Die Vorbereitun-
gen haben somit offiziell begonnen und laufen bereits jetzt auf 
Hochtouren. Denn mit unserem Leitspruch „Es(sing) eskaliert 
eh!“ haben wir uns ein berauschendes Fest auf die Fahne  
geschrieben. 
 
Mädels im Alter von 14 bis 30 Jahren, die Interesse haben, 
das Fest als Festdame mitzugestalten und zu promoten, 
können sich gern unter Tel. 0151 4010 1793 bei Daniela 
Rapp oder 0151 2704 0899 bei Anja Christoph melden. 
 
Weitere Unterstützer für das Fest in allen Bereichen, beispiels-
weise. Social Media, handwerkliche Tätigkeiten, als Sponsor, lite-
rarische Beiträge usw., sind dringend gesucht. Meldet euch gern 
unter der E-Mail-Adresse ffessing-155-festausschuss@gmx.de 
oder direkt bei der Feuerwehr Essing. Herzlichen Dank im Vor-
aus! 
 
Am 14.08. fand bei bestem Wetter das Spanferkel-Essen  
(1. Preis beim Ortsvereine-Schießen) zusammen mit dem Essin-
ger Schützenverein vor dem Gerätehaus statt. Umrahmt wurde 
das Fest von den kurzerhand aus ihrem Proberaum in der Mehr-
zweckhalle „geholten“ Mitgliedern der Essinger Blaskapelle. 
Bei dieser Gelegenheit durfte, dank des Engagements von Chris -
toph Schweiger, Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank Kel-
heim, die Wehr in Gegenwart unseres ersten Bürgermeisters Jörg 
Nowy einen Defibrillator als Spende der Bank entgegennehmen. 

Der Defibrillator, kurz „Defi“ genannt, wird künftig im Löschgrup-
penfahrzeug mitgeführt und soll im Bedarfsfall zur Verfügung 
stehen bzw. Leben retten. Die Freiwillige Feuerwehr Essing be-
dankt sich herzlichst für diese großzügige Unterstützung! 
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Feuerwehr Aktive  

Beim 24-h-Radrennen wurde wieder einmal mit Freude bewie-
sen, dass Feuerwehr nicht nur Feuer löschen bedeutet. Die Ein-
satzkräfte konnten die drei Absperrungen bei Essing und somit 
das Rennen sicher begleiten. Zudem wurden sie mit dem Blick 
auf athletische Körper sowie bei bester Verköstigung mit lecke-
rem Steak und Pommes belohnt. 
 
Die Sommerpause der Übungen wurde mit der Hauptübung am 
Samstag, den 19.07. eingeläutet. 
Die Wehr konnte am 19.08. an einer großen Übung zum 
Thema „Flächen- und Vegetationsbrand“ unter Regie der FF 
Neustadt teilnehmen. Es wurde hier ein Stoppelfeld kontrolliert 
in Brand gesetzt, um das richtige Vorgehen, Löschtechniken 
und Einsatztaktiken zu proben. Zum Einsatz kamen eine Drohne 
mit hochauflösender Kamera, um Glutnester und Ausbreitungs-
richtung des Brandes zu erkennen sowie verschiedene Fahr-
zeuge von Feuerwehr und Landwirtschaft. Ein Dankeschön an 
die Kameraden der FF Neustadt für die Einladung und die her-
vorragende Organisation der Übung! 
 
Ein Highlight des laufenden Übungsjahres dürfte die Übung 
zum Katastrophenschutz des Landkreises Kelheim mit dem 
Namen „Ägidius“ darstellen. 
Hierbei wurde ein Großschadensereignis auf dem Gillamoos in 
Abensberg angenommen. Ca. 700 Einsatzkräfte von Feuerwehr, 
THW, Rettungsdiensten und Luftrettung nahmen an der Übung 
teil. Unsere Wehr musste sich mit der Ausleuchtung der Ein-
satzstelle, dem Einsturz des Riesenrades, technischen Hilfeleis -

tungen und der Bergung von Unfallopfern auseinandersetzen. 
Geschminkte und entsprechend vorbereitete „Verletzte“ sowie 
die Erlaubnis zum Pöbeln und Stören durch einige Darsteller 
gaben der Übung einen hohen Realitätsgrad, um die Einsatz-
kräfte auch hierauf vorzubereiten. 
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Jugendfeuerwehr 

Die Jugend durfte neben den alle 14 Tage mittwochs ab  
18:30 Uhr stattfindenden Übungen am 09.07. eine aufschluss-
reiche zum Thema Waldbrand erfahren. Diese fand zusammen 
mit der Jugendfeuerwehr Kelheimwinzer statt. Danach gab es 
zur Freude aller Wurstsalat am Gerätehaus in Winzer.  
Interessierte sind zu den Übungen immer herzlich willkommen! 

Kinderfeuerwehr 

Die Kinder fiebern bereits wieder dem Kinderflämmchen im Sep-
tember entgegen. Um die Kinder wieder gut auf die Abnahme 
des Abzeichens vorzubereiten, standen die letzten Übungen 
ganz in diesem Zeichen. Es wurden Feuerwehrgeräte, deren 
Namen sowie der Umgang mit Feuer und erster Hilfe gelehrt. 
Die Kinderfeuerwehr verabschiedete schweren Herzens Adam 
Tornai, der von Anfang an die Gruppe mit seiner wissbegierigen 
Art bereicherte. Leider zieht er mit seinen Eltern nun weg. 

Die Übungen der Kinderfeuerwehr finden einmal im Monat frei-
tagnachmittags statt. Interessierte können sich gerne per  
E-Mail unter kinderfeuerwehr-essing@web.de melden. 
 
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr  
Eure Vorstandschaft der FF Essing e. V. 

KAFFEEAUTOMATEN 
DANTSCHER 
Reparatur, Wartung und Service 
von Saeco, Jura, DeLonghi, Siemens, Melitta 

CHRISTOPHER DANTSCHER 
Telefon 09441 685891 
Am Ketterlberg 20 a | 93346 Ihrlerstein  

Die Kinder sitzen vor dem Hydroschild
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Katholische Landjugend 

Im Mai stand für die Landjugend ein gemeinsamer Ausflug zum 
Kartfahren auf dem Programm. Zahlreiche Mitglieder waren mit 
dabei und lieferten sich spannende Rennen. Danach ließen wir den 
Tag gemütlich ausklingen – mit viel Spaß und guter Stimmung. 
Auch in diesem Jahr beteiligte sich die KLJB wieder an der 
Fronleichnamsprozession und übernahm traditionell das Tra-
gen des Himmels. 

Bei der Baumpflanzchallenge, wofür wir von der KLJB Staubing-
Holzharlanden nominiert wurden, haben wir auch erfolgreich mit-
gemacht. 
Im September freuen wir uns schließlich noch auf ein Hütten-
wochenende in Österreich, das sicher wieder viele gemein-
same Erlebnisse bereithält. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Christina Brunner 
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Ministranten 

Etwas Erfreuliches ganz zu Beginn: Herzlich begrüßen dürfen 
wir Georg Sauer und Lukas Schulze bei den Essinger Minis!  
Wir freuen uns sehr, dass ihr euch für den Ministrantendienst 
entschieden habt und wünschen euch viele schöne Momente 
und eine erlebnisreiche Zeit!  
Emma, dir vielen Dank, dass du dich Lukas’ und Georgs an-
nimmst und die beiden beim Kennenlernen der Abläufe unter-
stützt.  
Leider müssen wir uns von zwei langjährigen Ministrantinnen 
verabschieden: Kathrin Nierer und Nina Fischer beenden ihren 
Dienst nach 7-jähriger Tätigkeit!  
Euch vielen herzlich Dank für euren zuverlässigen und enga-
gierten Einsatz! Schön, dass ihr so lange bei den Minis dabei 
wart und wir zusammen viele schöne Momente erleben durften. 
Wir wünschen euch für euren Start ins Berufsleben alles Gute! 

 
Auch heuer legten die Minis 
wieder einen Blumentep-
pich für Fronleichnam. Ganz 
herzlich möchten wir uns bei 
der Blumengärtnerei Schwei-
ger, bei der Gärtnerei Biller 
und bei Frau Mathes für die 
Blumenspenden bedanken. 
Der Blumenteppich ist dank 
unserer kreativen Minis wie-
der wunderschön geworden.  
Am Freitag, 01.08. starteten 
wir in unser lang ersehntes 
Zeltlager. Mit zwölf Minis 
und fünf Betreuern machten 
wir uns aufgepackt mit Zel-
ten, Feldbetten, Grill, Kühl-
schrank, Proviant, usw. auf 

den Weg nach Nittenau. Der nicht allzu große Zeltplatz liegt 
wunderschön angrenzend an ein beheiztes Freibad, ideal für 
eine Gruppe mit Kindern und Jugendlichen. 
Kurz vor Ankunft in Nittenau begann ein kräftiger Regen-
schauer. Zum Glück beruhigte sich das Wetter bald, so dass 
wir mit dem Aufbau des Gemeinschafts- und Versorgungszeltes 
beginnen konnten.  
Dank der Unterstützung einiger Eltern und erprobten Feuer-
wehrlern ging dies recht gut von der Hand. Am Abend wurde 
noch gegrillt und wir ließen den Abend mit einem Spaziergang 
samt Eisessen in Nittenau und mit gemeinsamen Spielen  
ausklingen. 
Am Samstag war ein Besuch des Freibads geplant. Das Wetter 
spielte zwar nicht ganz so mit, doch wir ließen uns nicht davon 
abhalten, nach einem ausgiebigen Frühstück trotzdem ins 
Schwimmbad zu gehen. Auch wenn es regnete, hatten wir viel 
Spaß beim Rutschen, Springen vom Sprungturm, Spielen, Tau-
chen, Schwimmen …  
Am Nachmittag besuchte uns Pfarrer Latacz und wir feierten 
einen gemeinsamen Gottesdienst im Freien, der aufgrund des 
Wetters dann im Zelt endete. Am Abend gingen wir zum Pizza-
essen in die Stadt. Anschließend setzten wir uns gemütlich am 
Lagerfeuer zusammen. Wir bekamen noch Besuch von Pfarr-
vikar Onyinye. Er sang mit uns ein paar Lieder und wir erlebten 
eine schöne Lagerfeuer-Stimmung. 
Am Sonntag stand unser Kanuausflug am Regen auf dem Pro-
gramm. Unsere zwei neuen Minis, Lukas und Georg, stießen an 
diesem Tag auch zu uns. Nach einer kurzen Einführung und mit 
Schwimmwesten ausgestattet, startete unsere Tour mit fünf 
Kanus.  
Obwohl uns der Regen (nicht der Fluss) ein paarmal über-
raschte und wir nicht aufgrund Kenterns nass wurden, ließen 
wir uns die gute Laune nicht verderben. Wir machten auf den 
Kanus Brotzeit, und auch wenn die Semmeln schon recht auf-
geweicht waren, tat dies der Stimmung keinen Abbruch. Es 
wurde gesungen, Musik auf der Musikbox abgespielt und viel 
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gelacht. Am Ziel angekommen froren wir schon sehr. Deshalb 
wärmten wir uns im beheizten Freibad oder mit einer warmen 
Dusche wieder auf. 
Am Abend gab es leckere Burger, die von den Minis selbst ge-
grillt wurden. Wir ließen den Tag wieder beim gemeinsamen La-
gerfeuer ausklingen. 
Am Montag hieß es Abbauen. Auch hier waren wieder zahlrei-
che Helfer im Einsatz, und wie heißt es so schön – viele Hände, 
schnelles Ende. In Essing angekommen, musste das Feuer-
wehrzelt noch zum Trocknen aufgehängt und viele Dinge auf-
geräumt werden.  
Auch wenn wir uns schöneres Wetter gewünscht hätten, war 
es trotzdem ein großes Abenteuer, ein tolles Erlebnis! Und das 
auch, weil alle gut mitgespielt und das Beste daraus gemacht 
haben. Danke liebe Minis, dass ihr euch die Stimmung von dem 
Wetter nicht vermiesen habt lassen! 
 
Vielen Dank an die Eltern fürs Kuchenbacken, Salatmachen, 
Helfen beim Auf- und Abbau, für euer Vertrauen uns Betreuern 
gegenüber. 
Danke an Korbinian Schmoll und Laurenz Dier, die uns als Be-
treuer ins Zeltlager begleitet haben. Ihr habt eure Aufgabe sehr 
ernst genommen und wart eine große und bereichernde Unter-
stützung für uns! 
Danke an die Feuerwehr Essing, allen voran Michael Christoph 
und Peter Donauer, dass wir uns das Zelt ausleihen durften und 
ihr uns beim Auf- und Abbau tatkräftig unterstützt habt. Ihr habt 
uns auch viele andere Dinge zur Verfügung gestellt. Herzlichen 
Dank dafür! 
Herzlichen Dank an Stefan Ertel, von dem wir uns das Versor-
gungszelt leihen durften. 
Danke an Günther Dier und Markus Mederer, die uns ebenso 
eine große Unterstützung waren. 
 
Catrin Dier, Anja Christoph  
und Andrea Mederer 

Spendenmarsch der Essinger Firmlinge 

Für sechs Essinger Kinder steht am 26. September diesen Jah-
res die Firmung an. In Vorbereitung darauf absolvierten Emelie 
Christoph, Julia Endres, Paul Nierer, Leopold Schneider, Jonas 
Dietz sowie Felix Hettich bereits mehrere Projekte. Unter ande-
rem nahmen sie im April am U14-Tag des Bistums Regensburg 
teil, wo sie von Bischof Rudolf per Handschlag begrüßt wurden. 
Außerdem bewiesen die Essinger Kinder journalistische Fä-
higkeiten, als sie Herrn Pfarrvikar Onyinye Aneto nach seinem 
Lebensweg befragten. 

Dein Einstieg in die Börsen-
welt mit einem kostenlosen 
Depot von 0 - 31 Jahren und 
kostengünstigen Trading-
Möglichkeiten.

rbkk.de

Mit meinDepot. Kostengünstig traden.
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Am 6. August fand nun das dritte und letzte Projekt statt. Dabei 
machten sich die sechs Firmlinge – unterstützt von den Mamas 
Petra Dietz, Anja Christoph und Katrin Hettich – auf den Weg 
zu einem Spendenmarsch in Richtung Waldkapelle. Nach 
einer guten Dreiviertelstunde kam die Gruppe am Ziel an, wo 
sich die Mädels und Jungs nach einer kurzen Stärkung in das 
Buch eintrugen. 
Für ihre Leistung erhielten die zehn- bzw. elfjährigen Essinger 
Kinder Spenden von ihren Verwandten und Bekannten. Die ge-
sammelte Summe wird nun in voller Höhe dem Essinger Kin-
dergarten „Spatzennest“ übergeben. 

Deufel Bau G
m

b
H

Rappelshofen 10 a    ·    93346 Ihrlerstein

Tel. 0 94 47 - 4 36 · Mobil 01 51 - 18 47 82 08

e-mail: deufel-bau@t-online.de

Gerüstbau Neubau Sanierung
Putzarbeiten        P昀asterarbeiten
Baugeräte- und Schalungsverleih
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Frauenbund Essing 

Die vergangenen Sommermonate brachten für unseren Zweig-
verein wieder einige schöne Veranstaltungen mit sich. So konn-
ten wir im Juni bei bestem Wetter Fronleichnam feiern. Der 
Einladung zum traditionellen Bratwürstlessen waren zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher aus nah und fern gefolgt. Ge-
meinsam mit dem Krieger- und Soldatenverein, der uns tatkräf-
tig unterstützte, durften wir nach der Prozession über 100 Gäste 
im ehemaligen Pfarrgarten bewirten. Dank der Hilfe vieler flei-

ßiger Hände und großzügiger Kuchen- und Tortenspenden 
konnten alle Anwesenden ein paar unterhaltsame Stunden im 
MeMu-Garten verbringen. Ein rundum gelungener Tag, der Ge-
meinschaft spürbar machte. 

Im Juli fand dann eine Friedensandacht des KDFB-Bezirks 
Kelheim in der Kirche St. Martin in Altessing statt. Die geist-
liche Beirätin Birgitt Pfaller regte mit Texten zum Nachdenken 
und Innehalten an. Zusammen mit über 130 Frauen aus den 
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19 Zweigvereinen haben wir für eine Welt ohne Krieg gebetet 
und gesungen, um gemeinsam ein Zeichen für Hoffnung und 
Frieden zu setzen. Anschließend traf man sich im nahegelege-
nen Gasthaus Ehrl zum gemütlichen Beisammensein und Aus-
tausch. 
Ein weiteres Ereignis im Juli, bei dem Teamgeist gefragt war, 
bildete die Baumpflanz-Challenge, die unser Vorstand mit 
Bravour meisterte. Innerhalb einer Woche sollte ein Baum ge-
pflanzt werden. Andernfalls hätten wir dem Zweigverein Leng-
feld, der uns nominiert hatte, eine Brotzeit spendieren müssen. 
Gesagt, getan! Und so pflanzten wir im Essinger Kindergarten 
Spatzennest ein Johannisbeerstämmchen. Weil die Aktion so 

viel Spaß gemacht hatte und damit der Wettbewerb weiterge-
hen konnte, nominierten wir den Zweigverein Prunn, ebenfalls 
innerhalb einer Woche einen Baum zu pflanzen. Eine schöne 
Aktion für Umwelt und Nachwuchs! 
Mitte August stand ein Radlausflug auf dem Programm. Am 
späten Nachmittag trafen sich elf unternehmungslustige Damen 
am Sportplatz in Essing zur Abfahrt nach Riedenburg. Mit  
E-Bikes und Bio-Bikes ging es zuerst zur Kneippanlage in den 
Drei-Burgen-Park und nach dieser kleinen Erfrischung in den 
Fuchsgarten. Dort warteten ein kühles Getränk und eine feine 
Brotzeit auf uns. Gut gestärkt traten wir gemeinsam den Rück-
weg in die Heimat an. 



23

Nach einer kurzen Sommerpause trifft sich die Nähgruppe des 
Zweigvereins Essing wieder regelmäßig alle vier bis sechs Wo-
chen im Nebenraum der Mehrzweckhalle und produziert fleißig 
Herz- und Portkissen für Brustkrebspatientinnen sowie kleine 
Trostherzen und neuerdings auch sogenannte Redon-Taschen. 
Das Team um Margot Pauli freut sich immer über Stoffspenden. 
Interessierte sind jederzeit willkommen. 
Nähere Infos unter Tel. 09447/571. 
Wir wünschen allen Essingerinnen und Essingern einen schö-
nen Herbst! 
 
Ihr KDFB-Zweigverein Essing 

Gasthof  
Inh. Familie Sturm  
Randeck 9 
93343 Essing 

Telefon 09447/377  
Telefax 09447/290 
 
Öffnungszeiten:  
ab 28. März täglich  
ohne Ruhetag geöffnet.

     Gasthof Ehrl  
Gasthof mit Biergarten in Altessing   

              09447-244 
 

*********** 

Jeden Sonntag ab 17 Uhr Pizza 

 *****  
Wildwoche 28.09. – 05.10.25 

Schlachtschüssel vom Buffet 15.10.25 

Ripperlessen vom Buffet 22.10.25  

Watt-Turnier 

organisiert vom Sparverein 17.10.25 

 *****  
Frühstücksbuffet ab 11 Euro, 

nur mit Reservierung 
  
  

Familie Ehrl freut sich auf Ihren Besuch!

So geht es weiter 
8. September    Frauen-Stammtisch ab 19 Uhr  

im Gasthof Ehrl 
20. September  Kino-Abend um 19:30 Uhr  

im Roxy-Kino Abensberg 
Oktober             Rosenkranz um 18 Uhr in Altessing  

(Termin siehe Pfarrbrief) 
13. Oktober       Frauen-Stammtisch ab 19 Uhr  

im Gasthof Ehrl 
14. Oktober       Essings TIERleben – Führung durch die 

Kunstausstellung im MeMu um 17 Uhr 
24. Oktober       Lesung mit Mundart-Autor Andreas Dick 

um 19:30 Uhr im MeMu 
6. November     Vortrag vom Verbraucherservice Bayern 

zum Thema „Lebensmittelkennzeichnung“ 
um 19 Uhr im MeMu 

10. November   Frauen-Stammtisch ab 19 Uhr  
im Gasthof Ehrl
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Veranstaltungskalender 2025

Zum Titelbild

Oktober 
11.              Kameradschaftsabend des Kriegervereins  

im Gasthof Schneider 
17.              Wattturnier des Trink- und Sparvereins  

im Gasthof Ehrl 
24.              Jahreshauptversammlung des Trachtenvereins  

im Gasthof Schneider 
26.              Kreativ- und Handwerkermarkt  

in der Mehrzweckhalle 
November 
08.              Kirtabaum aufstellen des Trink- und Sparvereins 

im Gasthof Ehrl 
09.              Martinikirchgang der Feuerwehr 
14.              Königsschießen des Schützenvereins  

im Schützenheim 

21./22./23.  Vorweihnachtlicher Zauber, im Cafe Altmühl 
29.              Jahreshauptversammlung der Feuerwehr  

im Gasthof Ehrl 
30.              Seniorennachmittag des Frauenbundes 

im MEMU-Saal 
Dezember 
06.              Weihnachtsfeier des Sportvereins 
07.              Nikolausfeier der Feuerwehr 

im Feuerwehrgerätehaus 
12.              Weihnachtsfeier des Frauenbunds,im Gasthof Ehrl 
13.              Weihnachtsfeier des Schützenvereins  

im Gasthof Schneider 
21.              Weihnachtskonzert der Altmühltaler Blaskapelle 

vorm Gasthof Ehrl 

„Der Weg im Wandel“ – Skulptur  
von Kilian Schindlbeck, Abensberg 

Die Skulptur „Der Weg im Wandel“ setzt sich mit der Evolution 
des Altmühltals auseinander und dem Einfluss, den der Men-
schen darauf hat. 

Aufgebaut durch den Kreis, der den Weg darstellt. Den endlosen 
Weg. Den Zyklus des Weges, den die Natur nimmt. Gleichzeitig 
den Weg, den sich der Mensch selbst bereitet hat. Und welchen 
er noch lange gehen wird. 

Getragen von den Brückenpfeilern der historischen Essinger 
Holzbrücke. Zwei an der Zahl. Oben und unten beziehungs-
weise gespiegelt. Eine Maßnahme des Menschen, seinen 
Weg voranzubringen und Hürden zu überwinden. Ein Beleg 

der Weiterentwicklung und der Geschichte des Menschen im 
Altmühltal. 

Die Schnittstelle beschreibt das Wasser, das das Atlmühltal so 
lebendig macht und über Jahrtausende geformt hat. Der Fluss 
des Wassers ist ausschlaggebend für die Form des Tals und 
nimmt Einfluss auf dessen Bewohner. 

Es gilt esals Verbindung zu verstehen. Zwischen Menschen und 
Natur, dem Vergangenen und der Zukunft und dem Fortbestand 
des Kreislaufes. 

Vollendet wird die Skulptur von uns, den Menschen. Strebend 
nach ihrem endlos scheinenden Weg. Rastlos dem Fortschritt 
hinterherlaufend. Reißerisch der Natur gegenüber und dem, was 
sie geschaffen hat. Und auch thronend über der Altmühl.


